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FB 61/0469/WP15

Frau Nacken erlautert ausfiihrlich die Vorlage der Verwaltung sowie die erganzend verteilte Tischvorlage.

Fir die CDU-Fraktion erklart Herr Philipp, dass man der Beantragung der Férdermittel grundsatzlich zu-
stimme, allerdings wolle man der Umsetzung der Verfahrensschritte im Frankenberger Viertel, die auf der
bereits beschlossenen Neuordnung des ruhenden Verkehrs basierten, solange aussetzen, bis die Ver-
traglichkeit durch eine Verkehrsuntersuchung belegt sei. Daher beantrage man diesen Punkt getrennt ab-

zustimmen.
Fir die FDP-Fraktion schlie3t sich Frau Miller Herrn Philipp an.

Fir die SPD-Fraktion signalisiert Herr Plum Zustimmung zur Vorlage der Verwaltung. Angesichts der
Menge der Projekte beantrage man, eine Priorisierung zu beschlielen fur den Fall, dass nicht alle MaR-
nahmen geférdert werden kénnten. Seine Fraktion schlage unter gesamtstadtischen Gesichtspunkten fol-

gende Prioritaten vor:

1. Bereich Buchel (6ffentlicher Raum)/ Holzgraben/ Dahmengraben/ Badersteig
2 Elisengarten

3. Hochschulcampus

4 Bahnhofstralie

Frau Breuer spricht sich gegen diese Priorisierung aus. Bereits in den Haushaltsberatungen habe man
deutlich gemacht, dass man kurzfristig eine ausfuhrliche Birgerbeteiligung zur Umgestaltung der Bahn-
hofstralRe durchfiihren wolle, um das den Birgern gegebene Versprechen einer friihzeitigen Einbindung
einzulosen. Der Verkehrsausschuss habe seinerzeit beschlossen, dass eine Umgestaltung der Bahnhof-
stralde direkt im Anschluss an die BaumaRnahme Bahnhofvorplatz erfolgen solle, der dringende Hand-
lungsbedarf in diesem Bereich sei fir jedermann ersichtlich. Die von der SPD-Fraktion vorgeschlagene
Priorisierung lasse befirchten, dass diese MaRnahme nun hinter anderen zurtickstehen musse, dies

werde sie nicht mittragen.
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Auf Nachfrage von Frau Verheyen erklart Frau Nacken, dass eine Priorisierung der Projekte zwar nicht

zwingend notwendig, in den Gesprachen mit der Bezirksregierung aber sicherlich hilfreich sei.

Far die Fraktion der Grinen erklart Herr Rau, dass man der Vorlage der Verwaltung in allen Teilen sowie
der vorgeschlagenen Priorisierung zustimmen werde. Selbstverstandlich seien alle Malinahmen gewollt,
deshalb seien ja bereits entsprechende Beschlisse und Vorarbeiten erfolgt. Uber den Handlungsbedarf
in der Bahnhofstralie sei man sich mit den Blirgern absolut einig. Wenn jedoch nicht fiir alle Projekte For-
dergelder zur Verfligung gestellt werden kénnten, missten Prioritdten gesetzt werden, dies sei Aufgabe
der politischen Gremien.

Herr Schaffrath weist darauf hin, dass man den Birgern in der Bahnhofstral’e bestimmte Zusagen ge-

macht habe. Nun misse man ehrlich sagen, ob man bereit sei, diese Zusagen auch einzuhalten.

Nach einer ausfiihrlichen Diskussion, an der sich seitens des Ausschusses Frau Breuer und Frau Mdller
sowie die Herren Philipp, Rau, Plum, Schaffrath, Jansen, Haase und Hasse beteiligen, fasst der Aus-

schuss den folgenden

Beschluss:
Der Planungsausschuss nimmt die Ausfiihrungen der Verwaltung zur Kenntnis.
Er beauftragt die Verwaltung bei einer Enthaltung und 7 Gegenstimmen mehrheitlich mit der Be-

antragung der Fordermittel mit folgender Priorisierung:

1. Bereich Biichel (6ffentlicher Raum)/ Holzgraben/ Dahmengraben/ Badersteig
2 Elisengarten

3. Hochschulcampus

4 BahnhofstraBe

Weiterhin beauftragt er die Verwaltung mit

- den weiteren Verfahrensschritten im Projekt Frankenberger Viertel, die auf der Neuord-
nung des ruhenden Verkehrs basieren (mehrheitlich gegen die Stimmen der Fraktionen CDU
und FDP)

- allen weiteren aufgefiihrten Verfahrensschritten fiir die Einzelprojekte (einstimmig).
Der Ausschuss beauftragt die Verwaltung einstimmig, die angeschriebenen Biiros fiir den Bereich

Elisengarten und den Holzgraben/ Dahmengraben mit der Planung zu beauftragen, sobald die fi-

nanzielle Machbarkeit geregelt ist.

PLA/30/WP.15 Fassung vom 10.10.2024 Seite: 2/2



	Protokollauszug öffentliche Sitzung des Planungsausschusses vom 08.02.2007
	Zu Ö 6	Städtebauförderung: A Innenstadtkonzept 2002, Fortschreibung und Umsetzung der ProjekteB Frankenberger Viertel, Fortschreibung und Umsetzung der Ergebnisse der Zukunftswerkstatt


